
; Ums- Ies Sein-its 
bestem Ism- ifl 

Blau-Gas- Anlagen werden 

höchst populär im County 
und in der Stadt ; 

w
 

ssslligey saubere- Insd sicher 

Its-hun- iu der Huthabsug nicht 
uthmdis. —- Einige Dnjeuis 
stu, welche Blau-Ga- soc-Mem 
Das Nothweudigste für die Be- 
quemlichkeit eines modernen Hei- 
sa. —- Thnt mein-, ils wag von 

ih- erwattet wird. 

Die erste VlauiGassAnlagc wurde 
rIn Hall Countn im November 1913 

installitt Bis dahin war Blau-Ums 
fast Jedermann in diesem Countu 
unbekannt und wurde aus dicsmn 
oder jenem Grunde mehr als rm Er 

ferimcnt you-achtet 
F Wir behauvtrtcn, das; cis cjn Mii- 

Licht zu geringerem Kostcnorcxsc 
efetn würde, als irgend ein andere-I 

Licht auf dem Markte; daß cis für 

Ipchzwcckc innigs- sei wie skcimischks 

Has oder irgend eine Feuerung: das-. 
Es im Winter nicht gefriert-n würdet 

saß die Anlage so konstruikt sci, um 

Mit ihm leicht und einfach zu work 

ten, so daß es Jedermann gebrauchen 
samt; daß es nicht cxplodirt und nicht 

Iifttg ist: daf; uxifcliönc Arbeiten 
Oelche bei der Lneration von elect-) 
leniAnlagen verbunden sind, cui-Jac- 

Isaltet sind und die damit verbunde- 

ne Gefahr in Wegfall kommt: daß 
sie technische Kenntniss beim Bedie- 

stationörer cleltrischer Anlagen 
jud die Ausgaben, solche in Rennen- 
dir zu halten« gleichfalls fortfallen,· 
End bessere Dienste zu geringeren Ko- ; 

leiste; Alles in Allein, daß wir 
e Behauptung aufstellten, dasz 

» 
lau-Eos in Bezug auf Kochen und« 

euchtung die neueste Errungen-l 
st repräsentirt I 

·- Obige Behauptungen basirten wir 

quf den Erfahrungen Derjenigen, 
lthe an anderen Plänen Blau-Glas 

shaben nnd deren Zeug-riß 
die-von uns gemachten Behauptunsk 
Im vÄauf bestätigt Wir geben zu, 
daß zu Gunsten von Blau-Glas soi 
viel Wer wurde, daß wir selbst« 
M skeptisch waren, und da die 

Zahl von Anlagen sich stetig ver·l 
mehrt. erwarteten wir täglich, bei« 
derssshandkung derselben auf einen« 
Rangel zu stoßen, der Blau-Glis als- 
nicht räthlich für den Gebrauch inX 
Form-Residenzer Laden, Kirchen,« 
Druckereien usw. erscheinen läßt- 

Siitte sich ein Mangel oder Fehler 
MAY wären wir nicht gerade über-z 
vasiht gewesen und hätten uns bereit. 
W, jede Anlage, die wir einrich- 
tetem wieder durch Rückzahlung vonv 
Paargeld zurückzunehmen, sofern sichE 
eine solche in irgend einer Weise nicht 
set Leistung entsprechend bewährts 
hätte Wir gaben allen Käufern das-« 
Leser-erben daß wir dies thun wür-« 
den, und wir wohnten zu lange in 
diesem County, ohne jemals Jemand 
auch nur um einen Cent zu über-vor- 
rheilen, und Jhr Geld anzunehmen 
für eine Blau-Gas-Anlage, wenn 

dieselbe nicht Alles leisten würde- 
was man von einer solchen zu erwar- 
ten vorgab. 

oes war uns nicht mogtum ana- 
Inr einen einzigen Mangel ia den 
steht aus zwanzig Blau-Gas-Anlas 
get, die wir eingerichtet haben, zu 
entdecken Wir lmlieu nun während 
eines Erinnruer nnd Winters Blau- 
Gas verkauft, und jede von nnH anf- 
asstellte Behauptung bezüglich der 
Dienste desselben hat sich bestätigt 
Die Vielen, welche in diesem Cuuutn 
Blau-New gebrauchen, sind die besten 
Feeunde von Blau-Noti. hauptsäch- 
lich soweit es Kuchen und Beleuchtung 
Gelangt und dies würde nicht der 
Fall sein, wenn Man was nicht das 

Wäre, was es verspricht Wir-zögern 
Auen Augenblicks-solche- dieWs 
Sei-Anlagen taufen wollen, zn Leg- 
ten zu senden, welche es siir kürzere 
oder längere Zeit set-raucht haben, da 
di- ven uns einst-richteten Anlagen 
We beste Retlame sind —- unsere 
Me Beqlmtbigung —- unseee zu- 
Wellendste Garantie daß Al- 
II M wir für Blau-W behaup- 
OJ aus Wahrheit W. Wir wol- 

nist- dqß Häuser mjt ihrer Geld- 
etti Risiko nein-ren- Mr ga- 

Beweis genug, daß seitens des Käu- 

fers einer solchen Anlage sich noch 
keine Unzufriedenheit gezeigt hat. 
Zinnen Sie irgend ei- uderrö Be- 
leistungs- sder Mystnc von 

Jeygsd sit derselben Garn- 
4 

sie Duft-, d. i. sit einer Garantin 
W Incl- dti Mike M ist, us 

dick-M Mk 
Jst die Iifie einigg von Den- 

welche Amt-M in dieser 
Ä E- --· gebrauchen und völlige 

»an finden. Sie kennen 

M einige derselben, und wenn 

Sie in einer Beleuchtungs- sowie 
Koch Anlage interessirt find, wählt 

zwei, drei oder mehr. die in Eurer 

Nähe wohnen. ans und fragt Sie, » 

was iic von Blau Gas denken. Wir 

find willens ilir Urtheil entgegenzu 
nehmen. Wenn dieselben erklären,« 
daß Blau- Mag für sie ein großer( 
Vortheil ist werden wir Ihnen mit, 
Vergnügen ein-e Anlage vrkonieim 
wenn sie das Gegentlzeil behaupte-n 
dann stehen Sie natürlich von einem- 

Kaufe ab. 

Herr F. W. Blniicy Grand Island, 
R. F. T. 4. 

Hrr Win. Eggers, Chapman. 
Herr D. O Voeclniann. Grund Je- 

land. 
Herr L. E- Drnnnnond, Wood 

Niver 
Herr Paul Frauen Grund Je- 

land, N. kr. T ä. 

Herr Win. Hei-ich. Grund Island, 
R. z. T. 

Herr ank 87 ZOaggart Grund 

Island. R J. T. 
Herr T -.-Hacller, Toninnan N 

F. T. l. 
«- .-. mik 

xjkuu »v. E. Leu-nun usua. 

McAlliiter Bros» Einko. 

Herr D. T. O’.Kane, Wuod Rioek 

Herr Aldert Peters, Zi. Libom 

Herr Christ Saß, Grund Island 
N. F. D. 4. 

Frau Win. Stollen, Grund Js- 
land, R. F. D. 2. 

Couutry Flut-, W. D. Wilcox, 
Cairo. 

Her Geo. P. Catder. Bsadon 
Herr Guit. Zanders, Grund Je- 

land, R. F. T. 2. 
Herr Hean Wiese, Wood Nivee 

Herr Ray West, Wood Rim. 
Herr Levi Hintsom Cairo. 
Herr Y. E. Hause. Bood Niver. 
Menoniie Thierch, soed Liver. 
Jn unserer seit isi das Heim, das 

mit einer Peroleumlampe erlaustct 
wird. so alnnodisch. wie der Formel-. 
der mit dem Dreschslegel dreschen 
wollte. Licht und Wärme sind die 

zwei wichtigsten Dinge siir den Corn- 
sott jeden MI, und ein armselig 
erleuchtet-es Heim ist so unganüthlich, 
wie ein schlecht geheime» Das 

Heim —- ob unscheinbar oder palasts 
artig —- ist der Plat, wo Kinder ge- 
boren und ausgezogen werden, wo 

dieselben lesen und studiren, woselbst 
sie die gegenseitige Liebe entwickeln, 
welche sie durch das Leben zusammen- 
hält. Das Heim sollte der freund- 
lichste, gemüthlichsie Platz in der 
Welt sein sür die Kinder und sür 
Sie, und es kann nicht einladend so- 
wie gemüthlich aussehen. wenn Sie 
Petroleumlainpen benutzen oder ei- 
nige der Ersamnittel für wirkliche 
Beleuchtung Ferner-, kommen wir 

aus das Kochen zu sprechen, das die 
Mutter an einem jedem Tage ihres 
Lebens zu timn hat, Sommer und 
Winter-, und das Biigeln. Würde es 
ein Mann als angenehm empfinden- 
chk Ullclll lsclsscll Lscll ZU Vlcllclbl 

oder stundenlang in einein :’,iiniiieri 
init einein tieisien Lfen zu arbeitens 
wenn eine Tenmemtnr Von hundert 
Grad verrican Sie missen, Sie« 
würden esJ inclit ttinn, aber Jlire 
Gattin tlint eg- fortiväbrend. Sie 

zwingen Sie nicht, ec- zu thun, weil 
Sie sie nicht lieben, sondern Sie sind 

Hnur gedankenlos bezüglich ihres 
IWolilergebciiH. Sie kaner einen 

Mängel-streuen uni sich die Arbeit zu 
;erleichtern: Sie kansen einen Sitz- 
ipslug ans demselben Grunde: Sie 
-fiyen, während Sie Eotn kultiviren, 
iwährend sie säen oder cggem aber 

thre Gattin entbehrt ähnlicher Be 
iquernlichteiten bei der Verrichtung ih 
rer täglichen Arbeit Sie ist den 

größten Theil des Tages, von früh 
morgens bis in die späte Nacht, aus 
den Füßen, und wenn die Nacht an- 

kommt-und sie möchte einige Augen- 
blicke androhen, ist sie gezwungen- 
mit Hilfe eines Lichtes, das schon seit 
einein Wdchut außer Mode ist« in 
lesen oder zu nähen. Der Preis des 
Düngerstruers, des Pflug-d oder ded 
SidssWord würde site eine 
»Am-Gad- We hinreichon etwas 

Ist kürde einen Gasser tausen. 
lud M ein wenig mehr dsle W 
T Denken Sie 

das diese modernen Bequem- 

get Jahre, nnd Jlike Kinder, die Sie 
heim zu halten wünschen. welche aber 
»in vielen Fällen von Hause weggeon 
gen werden, weil Sie veriäiiiikaLä 
Ihr Heim so gemiithlich zu gestalten 
Pie dasjenige Jhtes Nachbars 
E- Ueberdenkt diese Bemerkungen« 
und wenn Euch Euer Urtheil iilier 

« 

zeugt daß wir im Mte find kommt » 

Esel-ein und laßt uns mit Euch ans I 

FrQuew was die Einrichtung einei- 

»Man -Ga3- Anlage leitet Wenn Euch 
Euer Urtheil dazu veranlaßt die alte 
Methode weiter zu verfolgen: wenn 

Ihr veriiiumi, das Leben is ange 

nehm wie möglich zu machen, der 

Thatiache vergessend, daß Jlir nur 

einmal auf dieser Erde wandelt, dann 
freilich erwarten wir nicht. Euch in 

dieser Hinsicht zu intereiiiken. 
Unsere Geschöftgtänmlichleit be 

findet sich jetzt einen halben Block 
westlich voni Poiiamt in Grand Je- 
land. Kommt herein und nehmt nn 

iere Oefen und Einrichtunan in Au 

genichein und lernt, wie Makel-sing 

gehandhabt wird. Oder, inenn eg- 

Euch angmiiessenek erscheint sprecht 
bei unserem Aaenten in Wvod Rivek 
vor, Herrn Joe Nie-Hand eder Drin 
R. D. Wood in Zenit-han« 

Stand Jota-d Blatt-(an Ca. 

Deutsch Aueriksiiiicher Nation-l 
Luni-. 

Luft-f zst Æxeiligsng ans R. Flas- 
vestsni 2. bis 7. Instit 1915 

in Sau Freuner Cal. 

Die Deutsche Woche der Penns- 
Anstalten-. 

Präsident Tr. C. J. Octamer nnd 
Zettetär leolpli Tunm erlassen ej 
nen Aufruf zur allgemeinen Bett-ei 
ligung zum diese-jährigen Nation-il 
Konvent des deutsch-amerikanische» 
Nationalvekbands während der dem 
schen Woche der Ausstellung in EI. 
Franeksca Mitglieder des Stanke 
verbot-des können durch Herrn Noch 
sing in der .Anzeiaets.0erold«-Tm 
stetei Mandate ausgestellt erlmltm 
Tiefe Mandat-: sollten bis zum l. 

Zyli Lasset-C werden Ein Reife- 
Eomkk Ie- Mmal Bundes, an def- 
fsu Spät M. Gurte-Z H Weint 
beq- M Labyette Ave» St. 
III Mo» sieht, wird gern jede 
TM üba eine wein-same Rei 
le In We- Mm geben 

M Its-We i- Mit-. 

Ueber 1600 Arbeitslose und ob- 
dachlose Wärmet, von denen viele 
nicht einen Tastin eigen nennen- 

tteiben sich gegenwärtig in Wjchjtlm 
Kans, und Umgebung herum WLe 
die Behörden glauben,si11d die Jun- 

dutch falsches Anzeigen in öftlichen 
ZeiW dazu veranlaßt worden, 
als Farinatbeiter nach Kansas zu, 
komm-u 

— Mit wenigen Lluznnlnnen war 

der Mai kiilil und nas-« nnd wenn iicli 
der andere Theil des- Sprichworts er 

füllt, dciiz dies Wetter dem Former 
Scheuer iiillt und Fii5;, in wollen wir 
dag- sunst nicht immer aiment-linke 
Wetter cierne in den Mmii nennten 

Wir brauchen eine gute Ernte-, denn 

eine kiioppe wurde die elinelnn ielwn 
le schwer das Land driickenden gegen 

wärtigen Zeiten unerträglich machen» 
Und die Ernte ist soweit tiieltieriiire 
chend, denn wohin man auch in Stall 
Connty kommen incm, machen die 

Felder einen prachtvollen Eindruck-, 
so daf; ein reicher Erntesegen zu er 

warten steht, wenn nicht die Elemen- 
te einen Strich durch die Rechnung 
machen. Und wie in unserem Conn- 

;-ty, so sieht ci- durchweq in allen 

’ackerbautreibenden Staaten. 

—- Beitellunqen für Anheiiieri 
Busch und Budweiser Menschen-Bier 
an Privat-Familien prompt berück-» 
fichtigt. Tel. 577. 

H. A. Bin-sey 
40,tf 116 öftl· s. Straße- 
—- W 

Felse- ns Lebe-leide- — Insti- 

Unterschrift-— MC um. 

Die Leber aufgestem- und unthöi 
än- zeigt sich zuerst im geistigen Zu- 
stand -— niedergean und sinnlich. 
Tat L Heil erscheint freut-los. wenn 

W und Leber nicht ihre Arbeit 
Wot- WC ete Leber thätig 
ins ebiis M den Gebrauch von 
DI. I »New Ase ANY sie rei- 
W den Untat-ils- kiiriieen Ein-e 

WW iciid reinigen das sum 
Be W W. Auf-»M- Ur- 

him! be WWVL I 
Wonn- uszr nos 

ssnismin known-ver ,,Vater der amerikanischeu Diplomatie« 
merika hat niemals einen größeren Staatsinann hervorgebracht als Benjamin Franllin. der in seiner Volks-inni- 

lichteit einzig und allein von Washington übertroffen wurde. Er unterzeichnete sowohl die Unabhängigkeit-ser- 
kliirung als auch die Konstitution der Ver. Staaten, nnd seine Weisheit ermöglichte der letzteren ihre Entstehung. 

Der große Lord Chatham nannte ihn nicht nur eine Ehre für die angelsiichsische Rasse, sondern fiir das ganze Menschen- 
geschlecht Jn allen Hauptsiiidten Europas war er ein gern gesehener Gast, nnd er war es, welcher Frankreich veran- 

laßte, uns während der dunkelften Revolutionstage Schiffe, Geld und Soldaten zur Verfügung zu stellen. Bei feinem 
Tode ordnete der Kongreß eine einmonatliche allgemeine Trauer an. Jn Frankreich trugen die Mitglieder der Natio- 

nalversammlung sür drei Tage Trauer-. Solange wir Amerikaner republikanische Einrichtungen und persönliche Frei- 
heit als die höchsten menschlichen Glücksgüter zu würdigen wissen, wird der Ruhm Franklins nicht untergehen Er be- 
saß eine ausgezeichnet starke Gesundheit war woblgebaut nnd hatte eine weise, aber fröhliche Veranlagung. Sein 
Kon erinnerte an denjenigen eines griechischen Philosopben, nnd seine Grazie. seine vornehme Haltung und sein ac- 
tvinnendec Besen ließ lin selbst unter den bedeutendsten Männern seiner Zeit bemkendwrrtjewortreten Sein anme- Le- 
ben Ifmdurch atnosz er n main-irr Weise alten Madcira und Ralgbierr. Man kann mit Bestimmtheit brimthm dass et Mit 
Wem bedeutenden Mann Europas auf das Wohl der neuen Rkvublil anstiesz. Franllin selbst betrachtete sein Werk bei berslufs 

Inng der III-Institution als seinen größten Verdienst iiir vie Nacbwrli. Auf den Grundsåden der Konstitntien der Ver. Sma- 
ten haben IndesserWusch vor M Jahren ihr großartigeö Geschäft ewiges-mit Wo immer speise Anreriiancr sich aufhalten mö- 

n, ob arsuthdhalber, gesckiåstlicki, oder zinn Veraniigem suche-list- wird auch dort sein. Seine Belieötbeit isr dank 
einer Güte Milde nnd seines ausgezeichneten Geschmacks töakkcki grösser geworden, bis-&#39; belltqu 7500 Personen leståndig be- 

trat fins, Inn mit der sich ianner stets-enden Nachfrage Schritt halten Zu können 

AND-Busch gr. Louis, v. S. a. 1 

Ist-PE- 

III-Mist 
-»Es ;- 

Anheuser-Busch Co. of Neb. 
Ckzmd ist-»d, Neu Dksmbuxors 

Is:1«7lvspsik"k ""-k."«37«sssc!sp 
,-,. ,. s- q- h » zz bps disk-«- 
fLs st«&#39;k»1fchlukk 142 Ackkt 

s—— 

Äppell 
an unser 
Deutschthum! 

Ter ,,Att;uaer.s)erold&#39;« zu 

jcut im Beim von 75 unserer 
besten deutschen Butsu-L 

Tiefe Seit-um vertritt du«- 

Recht irr deutsctmn Bei-due 
num. 

Wir brinqrn nilluömkmtim 
dass Neues-e vom Eikeltteikik 

Wir behandeln mäk Cursum-, 
Stadt-, dumm« nnd Verein-.- 
qngelmeuncdtrn in onst-stimmt- 
ftek Weist 

Wir find immer bereit, Be 
qebnissk aus« deutschen streika 
Zu bringen, full-:- iolche sun- m- 

gkfchikit werden« 

Jeder qui denkt-ade- Tent- 
fche in and Jsslnad, Voll 
Couam und Ihn-Irgend tmi nn- 

setk Unterftitmnm, aber unsere 
Zeitung but nim- die Unterstü- 
tzung unsern- Temichen, die ilpk 

gebührt- 
Tristmlb kkinmm wxr jeden I 

deutschen Ist-mer« wem-er fut- 
uokis uikist nur« unserer Abt-n 
nkmmlsie befindet, sofort aus 
den »An-zeiget nnd »Hu-um« zu 
abunnikew 

Nebenka bitten wir um gr- 

nkigte Unterstüan in nucn 

Druck-weitem wie Markt-m Pro- 
grammen, Anktioaskzettelu nnd 

überhaupt allen in dieka Fari- 
einschlaqeaden Arbeiten. 

Ängeigetskerold 
Publiglxiug Cu. 

Julius Leseliinshh Präsident 

Hv. Lämmer-Inn Pice-Pkijf. 

Nich- Goktnium Secretär und 

Schatzmcister. 

w-. 
— 

Heiß- Wetter- chnemlichkcitcn !l 
General Electric Wesiinglwufe 

Hier ist der größte Bargain 
für Bequemlichkeit den 

Sie jemals gesehen 

Eine fortwährende crfrischcndc Vrifc für weniger 
als einen Viertel-Gent pro Stunde 

Tag Wetter wird niemals- zu heiß. Tor Jsdjchrr verursacht 
immerwährend ech erfrijchrndse Brissy und :!)utc»:«1«11!c chion nach 
der anderen ohne kjirpamtnrexk Jede-.- :I.I«·stg1»lusd der anilie sollte 
tineu Fächer haben. 

Mastle Dess, ARE-Dis 

lszölligco Deck, sit-Hm 

inzwing Dest, Ist-tm 
ZSZZHIL stillt-M 9321370 

Nzislliger Ostillator. SI2.00 

Iszölligrr Decillatot, 813460 

ltizotliger Oscittqtmy Hi l8.7-3 

kszsxoth sein-ig, .’2«.3.00 

Obige Preise jchl rszeu lszzdlhge indem Sehnt-r und Huldehör kin. 

den allerlei Zotten nnd Größen 
Laßt unseren Vertretsr vorsprechen 

Grund Ilglzmd Elertrir Go. 
"; 220 Nord Pinc Straße »L) Fritis Gcfclmftsnlner 

Für Qualität 

MODEL 
LAUNDRY 

PHONS ls7s 

412 Mist oum Strafe 
stand Ist-II 

Die Erste National-Bauk 
Grund Island Nebraska 

That ein allgemeines Vankgkschäft : : : : Macht Faun-Anleih» 

Vier Prozent Zinsen bezahlt an seit Dkvvsiieu 
Kapital und lleberfchufg: 8317-,(»«i.»». 
S. N. Wall-ach- Präs. Jus-u Reimen-, Mu- Präs. 

J. N· Alter-, it» Kassietetc 


